
Zeitschrift: Scharotl / Radgenossenschaft der Landstrasse

Herausgeber: Radgenossenschaft der Landstrasse ; Verein Scharotl

Band: 34 (2009)

Heft: 2

Rubrik: Medienberichte

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 30.09.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Medienberichte

««In kalten Nächten sind mir jeweils sämtliche Glieder

eingefroren.»
Solche Erfahrungen haben seine drei Kinder, von denen

zwei bereits erwachsen sind, nicht mehr gemacht. Mit der

Globalisierung ändert sich laut Waser nämlich auch das

Leben der Fahrenden. So gibt es in den letzten Jahren

den Trend, dass immer mehr Kinder von Fahrenden sess-
haft werden. «Viele Mädchen und Knaben absolvieren
eine normale Lehrausbildung und entscheiden sich für ein

sesshaftes Leben.» Neben Wasers ältester Tochter, die

diesen Weg bereits gegangen ist, besucht auch seine

jüngste Tochter während den Wintermonaten die normale
Volksschule. Falls auch sie eine Lehre absolvieren möchte,

sei das für ihn kein Problem, meint Johan Waser. Er

persönlich könne sich aber nicht vorstellen, sesshaft zu

werden. «Wenn sich, der Frühling mit den ersten Sonnenstrahlen

ankündigt, zieht es mich raus», erklärt er mit

leuchtenden Augen. «Ich habe das im Blut und glaube
nicht, dass es sich noch ändert» Nicht kollektiv bestrafen.

Doch Joan Waser plagen Zukunftsängste. Dies, weil die

Suche nach Abstellplätze immer schwieriger wird.
«Obwohl ich am Freitag aufbreche, weiss ich noch nicht,
wohin ich gehen kann.» Die romantische Vorstellung, dass

man seinen Wohnwagen einfach auf einen beliebigen
Platz abstellt, entspreche schon lange nicht mehr der Realität.

«Die Gemeinden sind diesbezüglich streng, was ich

gut verstehen kann.» Weniger Verständnis hat Waser dafür,

dass nicht mehr Ortschaften Durchgangsplätze für
Fahrende zur Verfügung stellen. In vielen Gemeinden seien

geeignete Standorte vorhanden, doch diese liesse man
lieber ungenutzt. Er glaubt, dass die ablehnende Haltung

mit ausländischen Fahrenden zu tun habe, die immer
wieder mit negativen Schlagzeilen von sich reden machten.

Man solle deshalb aber nicht einfach alle Fahrenden

bestrafen, sondern müsse jeden einzelnen beurteilen.
«Wenn die negative Platzentwicklung trotzdem anhält,
sehe ich für unsere traditionsreiche Kultur schwarz.»

JENISCHE SPRACHE
In eigener Sache

Das Thema „Jenische Sprache" ist zur Zeit für
viele Jenische ein Problem. Die Angst vor der

Veröffentlichung ist gross und somit wird diese

nicht von allen gutgeheissen.

Wir möchten hier nochmals korrekt informieren:

Zur Zeit sind wir an der Aufbearbeitung eines
Jenische Dudens. Dieser ist sehr wichtig, damit
der Kulturschatz nicht verloren geht und auch

die Nachfahren die Möglichkeit haben, diese

Sprache weiter zu erlernen. Die RG hat sich

diesem Thema gewidmet, da bereits Duden auf
den Markt sind, welche jedoch nicht von
Jenischen erstellt wurden und so verschiede

Spracharten beinhalten. Würde die RG dieses

Projekt nicht ausführen, bestände bald keine

originale Jenische Sprache mehr. Auch gehen
immer mehr Wörter verloren, welches ebenfalls
nicht weiter passieren darf.

Die Aufarbeitung wir durch Jenische erstellt.

Der Zeitpunkt der Herausgabe ist noch nicht

absehbar. Der Duden soll in erster Linie für das

Wiedererlernen oder Ausbauen der bestehenden

Sprachkenntnisse für Jenische sein.

Weitere Informationen erhalten Sie gerne vom
Sekretariat 044 432 54 44
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Rätselecke
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Liebe Kiddis

Rätselt fleissig mit! Die 1. richtige Einsendung
erhält ein schönes Geschenk.
Also viel Spass beim Lösen und nicht vergessen,

uns die Lösung mit Deiner Anschrift zu
schicken.

1 5 8

6 2 3

3 9 7

9 8 6

5 3 4

2 8

8 6 1

9 7 8

4 2 5

SUDOKU Rätselspass

In jeder Reihe, Spalte und in

jedem Neunerfeld dürfen die Zahlen

von 1 - 9 nur einmal vorkommen.

Der 1. Einsender mit der richtigen

Lösung, erhält ein

Überraschungsgeschenk und wird in

der nächsten Ausgabe erwähnt.

Einsenden an:

Radgenossenschaft der Landstrasse

Hermetschloostrasse 73

8048 Zürich

Viel Glück und Freude

beim Rätseln
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